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1653 Juni 4 . , Mellingen A
SCHREIBEN VON GEORG KEUSCH UND HANS HILDBRAND AN DEN LANDSCHREI¬

BER DER FREIEN AEMTER, MAJOR BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,
BREMGARTEN

"Nach usgestandnem unserem armseligen usstandt des processes [ im Bauernkrieg]

so ihr generalitet [u . a . Hans Konrad Werdmüller]  heutiges tags über

uns ergehn lassen , dessen wir Gott und einer . . . Obrigkeit zum aller höchsten

. . . bedancken thundt , ist nachmahlen unser einstendiges flehentliches . . .

pitten umb Gottes und Marie willen unns so vil gnadt bey ihr generalitet oder

anderen obrigkeitlichen standts persohnen zu erhalten , das unns der rechtli¬

che Sentenz des gelts erlegung der uns dismahlen sehr beschwerlich darzuo-

schiessen umb etwas gnedig sich erzeigen welle , fahls aber ie anders nit bey

ihr gnaden H. generalen zuo erhalten , versprechen wir fünffzig Kronen in ba¬

rem gelt uf künfftig Sontag den 6 . dis lauffenden Monats ihr gestrengheit in

guttem barem gelt ohnfelbarlich einzuantworten , das überige aber uf nechst

kommendten Martini oder so ihr generalitet befehlen wurde , wöllen wir solches

H. [ Ulrich ] Hanauwer [=H a n a u e r , Hirschenwirt in Mellingen ] einsecklen,

solches steht ihr gnaden gnedigest zu befehlen.

Nachmahlen pittendte ihr Gn. wöllen unsere grosse ausgestandne Schmach und

peyn lassen zu hertzen gehn und ein gnädiges fruchtbares wörtlin bey ihr ge¬

neralitet zu geben sich nit daicren lassen , dises zu erwiderigen würt uns

ewigkhlich nit zu vergessen stehn . Den allmechtigen gott wöllen wir täglich



anrüeffen das er ihr Gn. in guttem frischen wollstandt noch vil Jahr gnädigk-
lich erhalten wolle " .

-  Blatt 57 V und 58 rOriginal , Siegel zerstört AH 67 , 57 - 58 leer
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